
Baujahr 1977

Zimmer 2,00

Wohnfläche 65,22 m²

Energieträger Gas

Nebenkosten 110 €

Heizkosten 75 €

Summe Nebenkosten 185 €

Miete Garage/Stellpl. 30 €

Mietsicherheit 2.820 €

Übernahme sofort

Zustand modernisiert

Schlafzimmer 1

Badezimmer 1

Etage Erdgeschoss

Stellplätze 1

Heizung Zentralheizung

Exposé
Erdgeschosswohnung in Nürnberg

Exklusive 2-Zi.-Wohnung mit Balkon – Erstbezug nach
umfassender Modernisierung

Objekt-Nr. OM-457482

Erdgeschosswohnung

Vermietung: 940 € + NK
Ansprechpartner:
Fabio Saponaro

Happurger Straße 50
90482 Nürnberg
Bayern
Deutschland
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Exposé - Beschreibung

Objektbeschreibung
,,Die Wohnung wird unmöbliert vermietet. Die dargestellten Möbel dienen ausschließlich als
Einrichtungsbeispiel und Inspiration für Ihr zukünftiges Zuhause.''

Diese hochwertig modernisierte 2-Zimmer-Wohnung mit ca. 65,22 m² Wohnfläche überzeugt
durch eine durchdachte Raumaufteilung, moderne Ausstattung und eine attraktive Lage.

Die Wohnung wurde im Jahr 2025 umfassend modernisiert und steht nun zum Erstbezug
nach Modernisierung bereit.

Highlights der Wohnung:

- Heller Wohn- und Essbereich mit Zugang zum Balkon

- Ruhig gelegener Balkon mit schönem Blick ins Grüne

- Hochwertiger Parkettboden in den Wohnräumen

- 3-fach verglaste Fenster für optimale Energieeffizienz

- Wände frisch verputzt und weiß gestrichen

- Erneuerte Elektroinstallation

- Modern gestaltetes, neues Badezimmer

Weitere Details:

- Gepflegtes Mehrfamilienhaus

- Eigenes Kellerabteil vorhanden

- Stellplatz zusätzlich für 30 € monatlich

Die Wohnung befindet sich in Top-Lage und bietet eine ideale Kombination aus ruhigem
Wohnen und guter Anbindung.

Verfügbarkeit: ab sofort

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Nachricht mit kurzer Vorstellung.

Ausstattung
Fußboden:
Parkett, Fliesen

Weitere Ausstattung:
Balkon, Keller

Lage
Die Happurger Straße 50 befindet sich im beliebten Nürnberger Stadtteil Laufamholz im
Nürnberger Osten. Die Wohnlage zeichnet sich insbesondere durch ihre ruhige Umgebung, die
gute Infrastruktur sowie die schnelle Anbindung an die Innenstadt aus. Der Stadtteil
verbindet naturnahes Wohnen mit urbanem Komfort und zählt zu den gefragten Wohnlagen
im Osten Nürnbergs.

Geschäfte des täglichen Bedarfs, Ärzte, Restaurants sowie weitere Einkaufsmöglichkeiten
befinden sich in unmittelbarer Umgebung und sind bequem erreichbar. Auch die Anbindung
an den öffentlichen Nahverkehr ist sehr gut: Die S-Bahn-Station Nürnberg-Laufamholz sowie
mehrere Buslinien befinden sich in der Nähe und ermöglichen eine schnelle Verbindung in die
Nürnberger Innenstadt sowie in das Umland.
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Besonders hervorzuheben ist der hohe Freizeit- und Erholungswert der Lage. Der
nahegelegene Reichswald sowie zahlreiche Grünflächen bieten ideale Möglichkeiten für
Spaziergänge, Sport und Erholung im Grünen. Gleichzeitig profitieren Bewohner von einer
guten Verkehrsanbindung an die Bundesstraße B14 sowie die Autobahn A3.

Die Umgebung ist überwiegend von gepflegten Wohnhäusern geprägt und bietet eine
angenehme, familienfreundliche Wohnatmosphäre mit hoher Lebensqualität.

Infrastruktur:
Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Öffentliche Verkehrsmittel
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Exposé - Energieausweis

Energieausweistyp Verbrauchsausweis

Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014

Endenergieverbrauch 107,00 kWh/(m²a)

Energieeffizienzklasse D

Exposé - Galerie
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Exposé - Galerie
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Exposé - Galerie
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Exposé - Galerie
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Exposé - Anhänge

1. 
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Energieausweis für Wohngebäude
gemäß den § 16ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 18.11.2013

16.05.2028
_____ ____________________

Gültig bis Objektnummer
-

Mehrfamilienhaus - Mitteihaus
___________________

Gebäudetyp

Happurger Str. 4448,50; 90482 Nürnberg
Adresse

Happurger Str. 48+50
_____________

Gebäudeteil

1977
___________________

Baujahr Gebäude
- 2002

___________________

Baujahr Wärmeerzeuger 3141

16
________________________________

Anzahl Wohnungen

1 .41 3,41 m2 1:, nach §19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt

Gebäudenutzfläche (AN)
H -Gas/Schweres Erdgas
Wesentliche Energieträger für Heizung und Warmwasser 31

keine
___________

Art der erneuerbaren Energien

Art der Lüftung/Kühlung
- Fensterlüftung

Schachtlüftung

Anlass der Ausstellung des Energieausweises
Neubau 1 Vermietung/Verkauf

BY-201 8-001883513
Registriernummer 2)

1290435
ista Energieausweis -Nummer

Gebäudefoto
(freiwillig)

keine
Verwendung der erneuerbaren Energien

Ii Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung
Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung

Modernisierung (Änderung/Erweiterung)

Anlage zur

Kühlung

L Sonstiges (freiwillig)

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten
Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die energetische
Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. Die
angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen siehe Seite 5). Teil des
Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die
Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis).
Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch LIi Eigentümer [iii Aussteller

Lii Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Wohngebäude
oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Vergleich von
Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller

ista Deutschland GmbH
Ronny Thieme
Walter-Köhn-Straße 4d

_____ llers

16.05.2018
04356 Leipzig

Datum, unterschrift des A

1) Datum zier angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Änderungsverard nurrg zur EnEV 3) Mehrfachangaben möglich
2) Ce) nicht rechtzeitigei Zuteilung der Registriernummer h llAbsatz 4 Satz 4 und EnEV) istdas Datum der 4) bei warmenetzen Baujahrder

Antragstellung einzutragen die Registriernummer Ist nach deren Eingang nachträglich einzusetzen. iJbergabestaUon
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Energieausweis für Wohngebäude
gemäß den § 16ff. der Energleeinsparverordnung (EnEV) vom 18.11.2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes BY-2018-001883513
Registriernummer 1

Isi,1IYAI4UiEiJEøi

I Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
107 kWh/(m2'a)

A+ A B c D E F C H

0 25 50 75 100 125 150 175 200 25 5O

I Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes
118 kWh/(m2a)

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes 1 07 kWh/(m2a)[Pfkchtanga be fur lmmobilienanzergenJ

Zeitraum Energieträger31

von bis

Primär-
energie- Energieverbrauch

[kWh]faktor

Anteil
Warmwasser

[kWh]

Anteil Heizung
[kwh]

Klima -

faktor

01.01.15 31.12.17 H-Gas/Schweres Erdgas 1,10 369.965 369.965 1,04

01.01.15 31.12.17 Warmwasserzuschlag 1,10 84.805 84.805

_____________T___
A-'- A BCOE F G

O
--

22 00 00 00 15 110 171 200 220 .0
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Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebäude, in denen die Wärmefür Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt
wird.
Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten,
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30% geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwarten ist.

I(1rnTIiWdIU&'1rni1(1i

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind
spezifische Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (A4 nach der Energieeinsparverordnung., die im Allgemeinen größer ist als
die Wohnfläche des Gebäudes. Der tatsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen
des Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

1) siehe Fußnote 1 auf Seite ides Energicauswelses 2) siehe Fußnote 2 aur Seite 1 des Energiecuswelses
3) gegebenenfalls auch teerstandszuschläge, warmwasser- oder Kühipauschale iii kWh 4) [FR EinfamIlienhaus, MFH Mehrfamilienhaus



Energieausweis für Wohngebäude
gemäß den 16ff. der Energteeinsparverordnung (EnEV) vom 1118.11.2013

BY-201 8-001 883513

¯ I ?¯J

Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer 21

Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind 1 möglich nicht möglich

Empfohlene Modernisierungsrnaßnahmen
__________________________

empfohlen (freiwillige Angaben)

Nr. Bau- oder Maßnahmenbeschreibung in in als geschätzte geschätzte
Anlagenteile einzelnen Schritten Zusammenhang Einzel- Amortisa- Kosten pro

mit größerer maß- tionszeit eingesparte
Modernisierung nahrne Kilowatt-

stunde
Endenergie

4 ens er Prüfen Sie die energetisohe Qualität Ihrer XFenster
Kellerdecke I unterer Prüfen Sie die Dämmung des unteren XGebäudeabschluss Gebäudeabsohlusses

-

LI
__

_____

_______

___

LI LI
__

___

_____

_______

LI LI
______

_______

LI LI
__

__

_____

_______

LI LI
__

___

_____

______

LI LI
_ ___

_____

_______

LI LI
___ ___

_____

_______

LI
__

____ ____

________

__________

weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich bei / unter: Keine weiteren Angaben möglich.

i) siehe Fußnole I auf Seite ides Energiesuswelses 21 sIehe Fußnote 2 auf Seite ides Energleausweises



Energieausweis für Wohngebäude
gemäß den 16ff. der Eriergieeinsparverordnung (EnEV) vom 1)18.11.2013

AnBabe Gebäudeteil -Seite 1

Bei Wohngebäuden, die ZLI einem nicht Liflerheblichen Anteil ZLi

anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist (lie Ausstellung
des Energienusweises gemäß dciii Muster n3CFi Anlage B auf
dcii Gehäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohngebäu-
de zu behandeln ist (siehe ni Einzelnen 22 EnEV). Dies wird im
Energieausweis durch die Angabe ”Gebäudeteil' deutlich ge-
il a cht.

Erneuerbare Ene[g-Seitj

Hier wird darüber informiert, wofür rind in welcher Art erneu-
erbare Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthält Seite 2
(Angaben zLim EEVVär meG) dazu weitere Angaben.

jgieberf- Seite 2

Der Energiebedarf wird hier dLirch den Jahres -Primärenergie-
bedarf und den Endenergiehedarf dargestellt. Diese Angaben
werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenen Werte werden
aLit der Grundlage der Bauunterlagen bzw. gehäudebezogener
Dater -i uird unter Annahrrie von standardisierten Raudhedirrg-
Lingen (z.B. standardisierte Klrmadaten, definiertes Nutzerver-
iralten, standardisierte Innentemperalur rind innere Wärmege-
winne usw.) berechnet. So lässt sich die energetische Qualität
des Gebäudes rinabhängig vom Nutzerverhalten Lind von der
Wetterlage beurteilen. Insesondere wegen der standardisierten
Randhedingungen erlauben die angegebenen Werte keine
Rückschlüsse aLif den tatsächlichen Energreverbrauch.

Primärengiebedarf- Seite 2

Der Priinäenergiebei:lai fbildet die Errergieeffizienrz des Gehä Li-

des ah. Er berücksichtigt neben der Errderrergie auch die soge-
nannte ”Vorkette" (ErkLind ring, Gesvinnung, Verteilung, Um-
wandlung) der jeweils eingesetzten Energieträger (z.B. Heizöl,
Gas, Strom, erneuerhane Energien etc.), Ein kleiner Wert sig-
nalisiert einen geringen Bedarf und clan-nt eine hohe Energie-
effizienz sowie eine die Ressourcen rind die Umwelt schonende
Energienutzung. Zusätzlich können die mit dem Energiebedarf
verbundenen C02 -Emissionen des Gebäudes freiwillig angege-
ben werden.

Energetieche Oualität der Gebäudehülle -Seite 2

Angegeben ist der spezifische, aLif die wärmeühertragende
Umfassungsfläche bezogene Transmissionswärmeverlust (For-
melzeichen in der EnEV: HT'). Er beschreibt die drirchschnitt -

liebe energetische Qualität aller 'värmeühertragerrden Uni -

fassungsflächen (Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Ge-
bäudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen
Wärmeschutz. Arißerclem stellt die EnE\J Anforderungen an
den sommerlichen Wärmeschritz (Schutz vor Überhitzung) ei -

ries Gehärides.

Endenereiebedarf- Seite

Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln be-
rechnete, jä bruch benötigte Energiemenge für Heizung, Lüf-
tung rind WarmsvasseraLifhereitung an. Er wird unter Stan -

dandklima - und Slandardnutzungshedingungen errechnet rind
ist ein lndkator für die Energieeffizienz eines Gebäudes unrl
seinei Arrlagentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energie-
menge, die dem Gebäude rinter Annahme von standardisierten
Bedingungen und unter Berücksichtigring r:ler Enengiever IListe
zugeführt werden muss, damit die standardisierte Innentem-
peratrrr. der Warmwasserhedarf und die notwendige Lüftung
sichergestellt s-verden können. Ein kleiner Wert signalisiert ei-
nen geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

gaben zum EEWtirmeG-Seite2

t3La

Nach dciii EEWärmeG niüssen Neuhariten in bestimmtem
Umfang erneLierbare Energien zrrn DeckLing des Wärme-- und
Kältebedanfs nritzen. In dem Feld ”Angaben zum EEWärmeG'
sind die Art der eingesetzten erneLierharen Energien und der
prozentLrale Anteil der Pflichterfüllung ahzLilesen. Das Feld
”Ersatzmaßnahrnen" wird ausgefüllt, wenn die Anforderungen
des EEWärmeG teilweise oder vollstä ndig dLirch Maßnahmen
zLir EinsparLing von Energie erfüllt werden. Die Angaben dienen
gegenüber der zuständigen Behör dc als Nachweis des
Umfangs der Pflichterfüllung dLnrch die Ersatzmaßnahme Lind
der Einhaltung der für das Gebäude geltenden verschärften
Anfonrlerungswerte der EriE\!,

Endenepgieverbrauch - Seite 3

Den Endenergieverbrarnch wird für das Gebäude arif der Basis
der Ahnechnririgen von l-Ieiz- rind Warmwassenkosteri nach der
Heizkostenverordnrrng oder arif Grrind anderer geeigneten Ven-
hnarichsda ten enrniftelt. Dabei werden die Energieverbrauchs -

daten des gesari'rteni Gebärrdes rind nicht den einzelnen Wohn-
einheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energieverbrauch für
die Heizung evird anhand den konkreten örtlichen Wettendaleni
und mithilfe vor Klimafaktoren auf eulen deritschlandweiten
Mittelwert rrmgerechnet. So führt beispielsweise ein holier \/er -

branch iii einem einzelnen hatten Winter nicht Sri einer
schlechteren Berirteilung des Gehärides. Den Endenergiever -

branch gibt Hiriweise arif die ennergetisrhe Qualität des Gehärr -

des rind seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Went signalisiert ei-
nen geringen Verbrarich. Ein Rückschlriss arif den künftig zn en -

wartenden Venbrarich ist jedoch nicht möglich; insbesondere
können die VerbraLichsdaten einzelnen Wohneinheiten stank
differieren, weil sie von den Lage der Wohneinheiten im Gebäri -

dc, von den jeweiligen Nutzring und dem indiviclniellen Verbal-
tern den Bewohnen abhängen.
Im Fall längerer Leenstände wird hierfür ein parischalen Zn -
schlag rechnerisch bestimmt sind in die Venhnauchserfassring
einbezogen. mi Interesse der Vergleiclrhankeit wind hei dezen-
tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Wanmwassenan -

lagen den typische \Jerbrarrch üben eine Parischale berücksich-
tigt: Gleiches gilt für den Vei'branich von eventuell vorhandenen
Anlagen zrnr Raumkühlring. Oh uric) inwieweit die genannten
Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist den Tabelle
’.Verhnauchserfassrrng" zu entnehmen.

Primärenergieverbrauch - Seite 3

Der Pnimärenengievenbrarich geht ans dem für das Gebä ride
insgesamt ermittelten Endenengievenbrauch hervor. Wie den
Pnimärenergiehedarf wind en mithilfe von Umrechnrrngsfrik-
toren en mittelt, die die Vonkette den jeweils eingesetzten Enner-
gieträger berücksichtigen.

Pflichtanaben für Immobiliemnanzeinen - Seite 2 und 3

Nach der EnEV besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in
§ iöa Absatz 1 genannten Angaben zn machen, Die dafür er-
forderlichen Angaben sind dem Enengieanisweis zu entnehmen.
je nach Anisweisar't den Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte - Seite 2 und3

Die Vergleichswerte ant Endenengieehene sind modelihaft er-
mittelte Werte rn-id sollen lediglich Anhaltsprinkte für grobe
\/ergleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Verglerchswer -

tern anderen Gebärrde sein. Es sind Bereiche angegeben, inner-
halb deren ringefähr die Werte für die einzelnen Vergleichs-
kategorien liegen.

1) sIehe Fußnote) uISeItel des tnengleatnsweises
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